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GEMEINDE- 
NACHRICHTEN 

Letzten Freitag, 2. Juli 2021, wurde unsere general-
sanierte Volksschule und der Kindergarten, sowie  
die ab Herbst neue Krabbelgruppe, in einer stim-
mungsvollen Eröffnungsfeier den Kindern und     
ihren PädagogInnen übergeben. 

Für die musikalische Umrahmung sorgten die Kin-
der der Volksschule und des Kindergartens , sowie 
das Jugendorchester St. Konrad. 
 

                                                     Bericht auf Seite 6 
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BGM Herbert Schönberger 

„DER BÜRGERMEISTER BERICHTET“  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe St. KonraderInnen! 
 

Ein Jahr voller Ereignisse befindet sich schon       
wieder in der Halbzeit und es ist wieder viel für  
unseren Ort geschehen! 
 

Schul– und Kindergarteneröffnung 
Unser soeben eröffnetes und generalsaniertes 
Schul- und Kindergartengebäude fiel in seiner ge-
samten Bauphase genau in die Corona-Pandemie 
und ich bin sehr stolz, dass dieses großartige Pro-
jekt, trotz der komplizierten Begleitumstände, zeit-
gerecht und fachgerecht abgeschlossen wurde! 

Ich bin froh, dass meine Bemühungen belohnt wur-
den, den Budgetrahmen für die Bauarbeiten erhö-
hen zu dürfen, um auch die Schule komplett und 
mit moderner Präsentationstechnik ausstatten zu 
können! Aufgrund einiger unvorhersehbarer Mehr-
kosten, die sich im Zuge der Bauarbeiten ergaben 
(was für ein Sanierungsprojekt nicht ungewöhnlich 
ist), wurde dieser Schritt notwendig und konnte 
positiv umgesetzt werden! Mein Dank gilt somit 
der Unterstützung durch die Fachabteilungen des 
Landes, um die Finanzierung und den Projektstart 
so kurzfristig sichergestellt bekommen zu haben 
und vor allem unserem Projektanten, der Firma 
Planarium GmbH aus Gmunden und Baumeister 
Florian Leitner, der unser Projekt begleitet und er-
folgreich mit ausschließlich regionalen Professio-
nisten umgesetzt hat! Froh blicke ich auch auf die 
Umstände, dass unser Schulgebäude nun energie-
effizient beheizt und gedämmt ist und wir mit der 
neuen Photovoltaikanlage am Dach, einen Schritt 
zur Nachhaltigkeit gesetzt haben!  

Ich wünsche somit allen Kindern und BetreuerIn-
nen der Volksschule und des Kindergartens, viele 
schöne und lehrreiche Momente, im neu gestalte-
ten Umfeld unseres Gebäudes und alles Gute für 
die Zukunft! 
 

Nachhaltigkeit und Neues vom Badesee 

Um beim Thema Nachhaltigkeit und Energie zu 
bleiben möchte ich nun unsere Freizeitanlage am 
Badesee erwähnen. Hier wurden mittlerweile die 
mit Photovoltaikzellen bestückten Carports am 
Parkplatz sehr gut von den Besuchern angenom-
men und in Folge werden dort auch Stromtankstel-
len zur Aufladung von E-Fahrzeugen zu Verfügung 
stehen! Hier freue ich mich, dass wir den Betreiber, 
die Firma WKA Ökostrom GmbH, zu uns nach St. 
Konrad bringen konnten! Als zusätzliches „Zuckerl“ 
werden wir zudem noch für das Ortszentrum eine 
Stromtankstelle erhalten. 

St. Konrad wird aufgrund dieser Projekte seine 
Führungsposition im Bezirk Gmunden stolz aus-
bauen können, was die Anzahl an PV-Anlagen (je 
1000 Einwohner) betrifft – das kann sich für unse-
ren kleinen Ort wahrlich sehen lassen! 

Eine große Freude habe ich mit einer weiteren ge-
planten Einrichtung am Badesee: St. Konrad wird 
eine flexible Seebühne errichten, um für Veranstal-
tungen direkt auf der Wasseroberfläche gerüstet 
zu sein – Details dazu in dieser Ausgabe! 
 

Wahlen am 26. September 2021 

Zu guter Letzt bleibt mir noch der Hinweis auf die 
bevorstehenden Landtags-, Gemeinderats- und 

„Durch ein gutes 

Miteinander kann 

auch in einer  

kleinen Gemeinde 

viel erreicht     

werden!“ 
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GEMEINDERATSSITZUNG VOM 17.06.2021 

Prüfberichte der Bezirkshauptmannschaft 
Gmunden 
Zur Gemeinderatssitzung wurden seitens der Be-
zirkshauptmannschaft Gmunden, die Prüfberichte 
zum Rechnungsabschluss 2020 sowie zum Voran-
schlag 2021 vorgelegt. 

Beide Berichte wurden vom Gemeinderat zur 
Kenntnis genommen und bescheinigen der Ge-
meinde eine den geltenden Normen entsprechen-
de Buchführung, ohne nennenswerte Schlussbe-
merkungen seitens der Prüforgane. 

 

Micro-Nahverkehr „Traunsteintaxi“ 
Der Gemeinderat hat der vertraglichen Vereinba-
rung für den Betrieb des Traunsteintaxis, abge-
schlossen zwischen dem Tourismusverband Traun-
see-Almtal und der Gemeinde St. Konrad, einstim-
mig zugestimmt. 

Das Taxi soll laut Vereinbarung vorerst bis 
31.12.2022 betrieben werden. 

Die Route 52 bedient unser Gemeindegebiet und 
es bleibt aufgrund der Kostenbeteiligung von Bund, 
Tourismus und Gemeinden nur ein geringer Eigen-
anteil (je nach Strecke)  für den Fahrtgast zur Be-
zahlung übrig. 

Details zu den Strecken sind unter 
www.traunsteintaxi.at abrufbar. Das Taxi ist unter 

der Rufnummer 050-4221691 erreichbar (07.00 bis 
20.00 Uhr, Anfahrt jeweils zur vollen Stunde) 
 

Abschluss einer Vereinbarung betreffend  
Pflichtschulorganisationsgesetz 
Die Gemeinde St. Konrad hat mit der Marktge-
meinde Scharnstein eine Vereinbarung abgeschlos-
sen, die seitens des Gemeinderates einstimmig be-
schlossen wurde ( und gleichlautend auch seitens 
der Marktgemeinde Scharnstein beschlossen wird). 

Diese Vereinbarung regelt die anteilsmäßige Über-
nahme von Schulerhaltungsbeiträgen betreffend 
eines Gastkindes der Nachbargemeinde, im Zuge 
der durchgeführten Schulsanierungsmaßnahmen. 
 

Abschluss eines Mietvertrages für die 
Nutzung der Kraftkammer im Volksschul- 
gebäude 
Der Gemeinderat hat einstimmig einem Mietver-
trag zugestimmt, der die Nutzung der Kraftkammer 
zu Trainingszwecken seitens des ASKÖ TSV St. Kon-
rad regelt - und der zwischen der Gemeinde und 
dem TSV abgeschlossen wird. 

Für die Nutzung der Räumlichkeit wird seitens der 
Gemeinde keine Mietgebühr eingehoben. Das 
Mietverhältnis wurde vorerst für eine Dauer von      
5 Jahren abgeschlossen. 

Nächste Gemeinderatssitzung und somit auch Redaktionsschluss für die nächste Gemeindezeitung ist am 
Donnerstag, 16. September 2021! 

„DER BÜRGERMEISTER BERICHTET“  

Bürgermeisterwahlen, die am 26. September 2021 
stattfinden werden! Bitte machen Sie von Ihrem 
Wahlrecht Gebrauch, egal ob per Briefwahl oder 
persönlich, vor Ort im Wahllokal der Volksschule! 

Jede Stimme zählt und sichert, dass der Wähler de-
mokratisch auswählen darf, wie die Politik in den 
nächsten Jahren aussehen soll und direkt daran 
geknüpft, das gesellschaftliche Leben.  

Ich freue mich jedenfalls auf einen fair gestalteten 
Wahlkampf im Sommer. 

Ihnen allen wünsche ich eine schöne Sommerzeit, 
genießen Sie die Freizeitmöglichkeiten unseres 
Ortes, verbringen Sie einen erholsamen Urlaub 
und bleiben Sie vor allem gesund und fröhlich! 

 

  Ihr  Bürgermeister 

http://www.traunsteintaxi.at
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GEMEINDERATSSITZUNG VOM 17.06.2021 

Durchführung der Katasterschluss-
vermessung des Bauloses B120-Halsgraben 
Der Gemeinderat hat dem vorliegenden Teilungs-
plan der Katasterschlussvermessung einstimmig 
seine Zustimmung erteilt. 

Im Zuge der Vermessung gab es diverse Zu- und 
Abschreibungen in bzw. aus dem öffentlichen Gut 
der Gemeinde St. Konrad. 
 

Einzelumwidmungsansuchen betreffend 
Teile der Parz. 200/1 und Parz. 201/1, KG 
St. Konrad 
Der Gemeinderat hat den verfahrenseinleitenden 
Beschluss gefällt, Teile der o. a. Parzellen von aktu-
ell Grünland (LN) in Bauland umzuwidmen. 

Die bereits bestehende Bauland-Parzelle 200/2 
wird dadurch erweitert. 

 

Ehrungen durch die Gemeinde St. Konrad 

Der Antrag zur Festlegung neuer Statuten, für die 
Durchführung von Ehrungen auf Gemeindeebene, 
eingebracht durch die SPÖ-Fraktion, wurde mit 4 
JA-Stimmen der SPÖ und 9 Stimmenthaltungen 
(ÖVP, FPÖ) abgelehnt. 

 

Vergabe einer externen Nachmittagsbe-
treuung der Kindergarten- und Schulkinder 
Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, den 
OÖ. Familienbund als externen Anbieter für die 
Nachmittagsbetreuung der Kindergarten- und 
Volksschulkinder zu beauftragen. 

Folgende Betreuungszeiten werden somit angebo-
ten: Nachmittagsbetreuung Kindergarten St. Kon-
rad mittels päd. Personals, DI – DO, 13.00-15.00 
Uhr und Start mit KIGA-Jahr 2021/2022 sowie 
Nachmittagsbetreuung Volksschule St. Konrad 
mittels Helfer-Personal, MO – FR, 11.30-15.00 Uhr, 
und Start mit Schuljahr 2021/2022. 

 

Abschluss von zwei Gestattungsverträgen 
gemäß OÖ. Straßengesetz 
Mit den Grundanrainern (Bundesstraße Nr. 54/2 
sowie Nr. 55)  an das öffentliche Gut (Parz. 
2668/3), werden Gestattungsverträge abgeschlos-

sen, die der Gemeinderat einstimmig genehmigt 
hat. 
Diese Verträge regeln die Nutzung von öffentli-
chem Straßengut durch die Anrainer in geringem 
Ausmaß (Grünstreifen von 17,50 m² bzw. 34,50 m²) 
- dies hat sich im Zuge der Katasterschlussvermes-
sung nach erfolgten Straßenbauarbeiten ergeben. 
 

Neubauprojekt Trinkwasserhochbehälter 
Blasl – Vertragswerk 
Vor dem Beginn von Bauarbeiten ist es notwendig, 
ein entsprechendes Vertragswerk zwischen der Ge-
meinde und dem Grundbesitzer abzuschließen. 
Der Gemeinderat hat hierfür einstimmig einer Nut-
zungsvereinbarung für ein im Zuge des Projektes 
geplantes eingedecktes Lager (Winterdienst-
zwecke) im Nahbereich des geplanten Hochbehäl-
ters zugestimmt (Nutzungszeit: 20 Jahre). 
Zudem wird ein Gestattungsvertrag für die Errich-
tung, den Betrieb und der Erhaltung des Hochbe-
hälters auf Flächen des Grundbesitzers abgeschlos-
sen werden, welcher ebenso einstimmig beschlos-
sen wurde (Laufzeit: 50 Jahre). 
 
 

Finanzierungspläne zur Sanierung der 
Volksschule und des Kindergartens 

Der Gemeinderat hat beide aktualisierten Finanzie-
rungspläne des Landes OÖ einstimmig beschlossen. 
Erfreulicherweise können somit zusätzliche Mittel 
seitens des Landes (Auszahlung im Jahr 2022) frei 
gegeben werden, um den Kostenrahmen zu erhö-
hen und u. a. die Innenausstattung modern und 
zeitgemäß zu komplettieren.  

 

Grundkauf der Gemeinde für Ausweich- 
bucht Ortszufahrt 
Um die Gegenverkehrssituation im Bereich der 
Ortszufahrt Ost etwas zu entschärfen, hat die Ge-
meinde seitens des Grundeigentümers der Parz. 
201/1 die Zustimmung erhalten, ca. 30 m² zum 
Preis von EUR 18,00/m² abzukaufen, um eine Aus-
weichbucht im erweiterten öffentlichen Straßengut 
errichten zu können. Der Gemeinderat stimmte der 
Umsetzung dieses Rechtsgeschäftes, samt grund-
bücherlicher Umsetzung, einstimmig zu. 
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GEMEINDERATSSITZUNG VOM 17.06.2021 

GEMEINDEINFO`S 

Verein Energie Traunstein 
Die Klima- und Energieregion Traunstein (KEM) 
stellt sich auf neue Beine und plant den Verein 
Energie Traunstein zu gründen. Der Verein setzt 
seine Ziele auf Nachhaltigkeit, den Einsatz erneuer-
barer Energieträger und Schonung von Ressourcen.  
Zugleich soll die Stärkung der regionalen Wert-
schöpfung in der Region Salzkammergut Nord ein 
Ziel sein sowie eine autarke Energieversorgung die-
ser Region. Der Gemeinderat hat den Vereinsstatu-
ten einstimmig die Zustimmung erteilt, sowie eine 
Entsendung von Umweltausschussobmann VBGM 
Klaus Mayrdorfer in diesen Verein, beschlossen. 

Tarifordnung Gemeindekindergarten 
Der Gemeinderat hat einstimmig die Abänderung 
der Tarifordnung beschlossen. Die Zahlung der Ma-
terialbeiträge wurde nun mit einer Höhe von max. 
EUR 110 festgelegt und die Einhebungsmodalitäten 
verändert. 
Die betroffenen Eltern werden natürlich direkt und 
zu Beginn des Kindergartenjahres detailliert infor-
miert. 

Jubelhochzeitsfeier 2021 
Bei herrlichem Wetter feierten 
die Pfarre und die Gemeinde ge-
meinsam das heurige Fest der 
Ehejubilare.  

Ein diamantenes, vier goldene, 
ein rubines und drei silberne Ju-
belpaare zogen unter den Klän-
gen der Hochzeitsbläser in Be-
gleitung der Goldhauben- und 
Kopftuchfrauen vom Pfarrheim 
in die Kirche ein. Der Kirchenchor 
gestaltete die Jubelmesse zur 
Freude aller Mitfeiernden. Die 
über Monate erzwungene Pro-
benpause tat der Schönheit des 
Gesanges keinen Abbruch. In                    
den Ansprachen von Bürgermeis-
ter Herbert Schönberger und P. 
Leopold wurden die Verdienste 
der Jubilare für die Familien und 
für ihr Engagement in den vielfäl-
tigsten öffentlichen und gesell-
schaftlichen Bereichen gewürdigt 
sowie den Jubelpaaren die bes-

ten Wünsche für eine gute und 
gesunde Zukunft auf dem weite-
ren Lebensweg mitgegeben.  

Ehrende Worte in Gedichtform, 
vorgetragen von Sophie Baum-
gartner, rundeten die Feier ab. 
Die Jubelpaare erhielten von der 
KFB gestaltete Kerzen sowie ei-
nen Rosenbrief.  

Im Anschluss klang die Feier un-
ter der bewährten und lange 
entbehrten kulinarischen Fürsor-
ge im Gasthaus Silbermair aus. 

Wir gratulieren ganz herzlich 
und wünschen noch viele ge-

meinsame, glückliche,                
vor allem aber gesunde Jahre! 
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GEMEINDEINFO`S 

Neueröffnung der general-
sanierten Volksschule und 
des Kindergartens 

Nach nur einem Jahr Bauzeit er-
blüht nun das generalsanierte 
Volksschulgebäude von St. Kon-
rad im neuen Glanz und wurde 
am 2. Juli feierlich seiner Bestim-
mung übergeben. 

Im Gebäude sind nun die Volks-
schule sowie der gesamte Kin-
dergarten samt neuer Krabbel-
stube untergebracht und die 
Räumlichkeiten des in seiner 
Substanz über 50 Jahre alten 
Bauwerks, sind nun technisch 
und optisch am Stand der mo-
dernen Gegenwart angekom-
men. 

Zur Eröffnungsfeier waren viele 
Ehrengäste, allen voran Frau 
Landeshauptmann-
Stellvertreterin Christine Haber-
lander, sowie viele Vertreter der 
am Bauwerk beteiligten Firmen 
und Landesabteilungen, anwe-
send! 

Überaus interessiert zeigte sich 
auch die St. Konrader Bevölke-
rung, die ebenso sehr zahlreich 
zur feierlichen Eröffnung kam 
und sich durch das neu gestalte-
te Gebäude führen ließ. 

Die Zeremonie wurde von den 
Kindern sehr liebevoll gestaltet, 
wobei die Kindergartenkinder als 
kleine Baumeister den Bauab-
lauf zum Besten gaben und die 
Volksschulkinder unter anderem 
mit einer fehlerfreien gesangli-
chen Darbietung, dass 
„Hoamatland“ aufführten. Als 
Dankeschön für die Kleinen gab 
es von der Gmundner Milch ei-
nen Korb voller Köstlichkeiten 

aus der regionalen Molkereipro-
duktion und für jedes Kind ein 
erfrischendes Eis von Frau Lan-
deshauptmann-Stellvertreterin 
Christine Haberlander. 

Das Jugendorchester der Orts-
musik St. Konrad umrahmte 
ebenso voller Einsatzfreude 
(corona-bedingt nach nur 5 Pro-
ben) die gelungene Feier! Bür-
germeister Herbert Schönberger 
beschrieb das Bauwerk sehr lau-
nig als 50-jährigen, mitten im 
Leben stehenden, fitten Men-
schen, der nun sozusagen seine 
„Midlife-Crisis“ überwunden 
und noch viele glückliche Jahr-
zehnte vor sich hat! Baumeister 
Florian Leitner, der Projektma-
nager der Fa. Planarium aus 
Gmunden, durfte kurz ins Detail 
gehen und beschreiben, wie die 
unterschiedlichen Bauetappen 
erfolgreich umgesetzt wurden.  

In Summe entstand für rund 1,3 
Mio Euro Projektkosten ein nun 
thermisch optimal ausgelegtes, 
modernes Gebäude, das mit sei-
nem um gut 50 Prozent verrin-
gerten Heizwärmebedarf, der 

neuen Pelletsheizzentrale, effizi-
enter Haus- und Elektrotechnik 
sowie einer Photovoltaikanlage, 
zukunftsweisende und ökolo-
gisch nachhaltige Akzente setzt! 
Die Bevölkerung von St. Konrad, 
allen voran aber die Kinder und 
ihre Betreuerinnen, sind sehr 
glücklich und freuen sich schon 
jetzt auf den Start in das neue 
Kindergarten- bzw. Schuljahr im 
neuen Umfeld und über die au-
ßerordentlich wichtige Standort-
sicherung der örtlichen Bil-
dungsarbeit! 
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GEMEINDEINFO`S 

Neue Testzeiten: 

COVID-19 Selbsttests 
Die Gemeinde bietet auch weiterhin am Gemein-
deamt (Kellergeschoss) für unsere BürgerInnen die 
Selbsttests auf COVID-19 unter Aufsicht am         
Gemeindeamt an!  

Dieser Test wird schriftlich bestätigt und ist dann 
für die Dauer von 48 Stunden als Eintrittstest 

(Gastronomie, Handel, Dienstleister, Veranstaltun-
gen, etc.) gültig! 
 

Öffnungszeiten NEU ab 12. Juli 2021:  
Während der Amtsstunden: 
Mo - Fr: 8:00 - 12:00 Uhr 
Mo: 16:00 - 18:00 Uhr 

Fr: 18:00 - 19:00 Uhr 

Pensionierung: 

Margarete Gföllner - Neuer Lebensabschnitt 
Bürgermeister Herbert Schönberger bedankt sich sehr herzlich bei Greti Gföll-
ner für ihren jahrelangen Einsatz im Dienst der Gemeinde St. Konrad! Greti trat 
mit 1. Juni in den wohlverdienten Ruhestand, sie war mit vollem Herzblut seit 
2005 als Begleiterin des Kindergartenbusses und als Aufsichtsperson in der 
Nachmittagsbetreuung der Volksschule tätig. Wir wünschen viel Gesundheit  
und Freude in der Pension! Alles Gute, liebe Greti, wünscht das gesamte        
Gemeindeteam! 
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GEMEINDEINFO`S 

Registrierung ab sofort möglich: 

Registrierungsstelle Handysignatur 
Ab sofort können Sie sich im Gemeindeamt für 
Ihre persönliche Handysignatur registrieren las-
sen. 
Ihre Vorteile im Überblick: 
 Sich im Internet digital ausweisen 

 Dokumente komfortabel, rechtsgültig und 
elektronisch unterschreiben 

 Amtswege online erledigen und eService der 
Wirtschaft mittels Handy-Signatur sicher nut-
zen 

 Bei Amtswegen Gebühren einsparen! Für 
eine Vielzahl von Amtswegen fallen Antrags– 
oder Beilagengebühren nach dem Gebüh-
rengesetz an: diese sind um 40% reduziert, 
wenn der Antrag mit der Handy-Signatur ein-
gebracht wird! 

 Höher Sicherheitsstandard und kostenfreie 
Nutzung 

 

Anwendungen mit der Handy-Signatur: 
Behördenwege und Online-Service der Verwal-
tung: 
 www.oesterreich.gv.at 
 Österreichs digitales Amt 
 Beantragung von Wahlkarten, Unterferti-

gung von Volksbegehren, Meldebestätigun-
gen, Strafregisterbescheinigungen usw. 

 www.gesundheit.gv.at 

          Elektronische Gesundheitsakte (ELGA) 
          z. B. GRÜNER PASS 
 www.neuespensionskonto.at 
 Neues Pensionskonto 
 www.sozialversicherung.at 
 Online-Service der Österreichischen Sozial-

versicherung 
 www.gesundheitskasse.at 
          Wahlarztrechnungen 
 www.zustellung.gv.at 
          Elektronische Zustellung 
 www.usp.gv.at 
          Unternehmensserviceportal 
 www.transparenzportal.gv.at 
          Transparenzportal 
 

Anwendungen im privatwirtschaftlichen Bereich: 
 www.handy-signatur.at/login 
          (Handy-Signatur Konto), Dokumentensafe 
 www.online.kuendigen.at 
          Online-Kündigen (Verträge, Abos, etc.) 
 www.buergerkarte.at/pdf-signatur 
          PDF-Dokumente (z.B. Verträge) elektronisch 

unterschreiben 
Weitere Handy-Signatur Anwendungen finden Sie 
unter: 
www.buergerkarte.at/anwendungen-handy.html 

WALDBRANDGEFAHR 

Waldbrandschutzverordnung                                       
für den Bezirk Gmunden 

 

In den Waldgebieten aller Gemeinden des Bezir-
kes Gmunden sowie in den Gefährdungs-
bereichen ist jedes Entzünden von Feuer, das 
Rauchen sowie das Hantieren mit offenem Feuer 
und Licht verboten. 

Der Gefährdungsbereich ist überall dort gegeben, 
wo die Bodendecke oder die Windverhältnisse 
das Übergreifen eines Bodenfeuers  oder eines 
Feuers durch Funkenflug in den benachbarten 
Wald begünstigen. 

Die Bevölkerung wird daher eindringlich ersucht, 
von jeglichem Feuerentzünden und Rauchen in 
Waldnähe bzw. im Wald Abstand zu nehmen. 

Diese Verordnung trat mit 22.06.2021 in Kraft 
und mit Ablauf des 31.10.2021 außer Kraft. 

Service am Gemeindeamt: 

COVID-Zertifikat -Grüner Pass 
Wer geimpft, getestet oder genesen ist, 
kann sich diesen Status durch den Grü-
nen Pass bestätigen lassen. Dieses Zer-
tifikat kann für Sie auch am Gemeindeamt St. Kon-
rad kostenlos ausgedruckt werden! Nehmen Sie  
dafür bitte Ihre e-Card und einen amtlichen Licht-
bildausweis mit! 

Seit Juli gelten die Zertifikate mit EU-konformen 
QR-Code in der EU, in den EWR-Staaten und in der 
Schweiz. 

Informieren Sie sich rechtzeitig über zusätzlich     
geltende Einreiseregelungen im Zielland unter 
bmeia.gv.at. 

http://www.oesterreich.gv.at
http://www.gesundheit.gv.at
http://www.neuespensionskonto.at
http://www.sozialversicherung.at
http://www.gesundheitskasse.at
http://www.zustellung.gv.at
http://www.usp.gv.at
http://www.transparenzport.gv.at
http://www.handy-signatur.at/login
http://www.online.kuendigen.at
http://www.buergerkarte.at/pdf-signatur
http://www.buergerkarte.at/anwendungen-handy.html
http://www.bmeia.gv.at
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GEMEINDEINFO`S 

Schüler- und Lehrlingsfreifahrt 2021/22 

 Seit 7. Juni 2021 steht das Onlinesystem bzw. 
unser Webshop zur Antragstellung der OÖVV 
Schüler-/Lehrlingsfreifahrt für das Schuljahr 
2021/22 für Oberösterreich zur Verfügung: 
www.ooevv.at 

 Außerdem stehen seit 7. Juni 2021 alle Informa-
tionen zur Beantragung der Schü-
ler/Lehrlingsfreifahrt 2021/22 auf der Website: 
www.ooevv.at bereit. 

 SchülerInnen, die keine Möglichkeit 
zur Online-Bestellung haben, können mit 
einem Papierantrag ihr Ticket bestellen. 

Diese Anträge sind auf der Website zum Down-
load bereit-gestellt. 

 

Nähere Informationen und Grundvoraus-
setzungen für die Beantragung eines Frei-

fahrtausweises unter www.ooevv.at. 

Neuer Obmann: 

INKOBA Salzkammergut 
Seit 2017 haben sich 11 Gemeinden (Gmunden, 
Grünau, Gschwandt, Kirchham, Laakirchen, Ohls-
dorf, Pinsdorf, Roitham, Scharnstein, St. Konrad 
und Vorchdorf) zusammengeschlossen, um aktiv 
die Betriebsansiedelung im Salzkammergut zu för-
dern. 

Nachdem Gründungsobmann Bgm. Hans Kronber-
ger heuer in Pension ging, wurde Bgm. Herbert 
Schönberger von der Generalversammlung einstim-
mig als neuer Obmann gewählt. 
 

Was ist INKOBA? 
INKOBA heißt „Interkommunale Betriebsansiede-
lung“ und ist ein von der OÖ Landesregierung ge-
nehmigter und rechtlich selbstständiger Gemeinde-

verband mit der Zielsetzung, Betriebsbauflächen 
für den Bedarf in der jeweiligen Region zu entwi-
ckeln und darauf Betriebe anzusiedeln. Die Kosten 
als auch die Erträge aus der Kommunalsteuer wer-
den unter den Mitgliedsgemeinden aufgeteilt. 

Neuigkeiten vom Badesee: 

Installierung einer Seebühne 
Der Badesee St. Konrad bekommt eine multifunkti-
onelle Seebühne! Diese erfreuliche Nachricht  
konnte Bürgermeister Herbert Schönberger vom 
Projektauswahlgremium des Vereines zur regiona-
len Entwicklung „Traunsteinregion“ mitbringen. 

Die flexibel auf der Wasseroberfläche des Badesees 
positionierbare Holzkonstruktion soll auf einer   
Fläche von 60 m² ausreichend Platz für Konzerte, 
Lesungen, Tanzevents, oder andere Veranstaltun-
gen bzw. kulturelle Events bieten! 

Die erwartenden Kosten werden mit ca. 45.000  
Euro beziffert, wobei 60 % der Kosten von der 
„Leaderregion“ übernommen werden sollen! Die 
Bühne ist dann mit moderner Beleuchtung sowie 
einem Sonnensegel bestückt, um auch für Abend-
veranstaltungen gerüstet zu sein, bzw. vor Witte-
rungseinflüssen geschützt. Die Umsetzung dieses 
„Leaderprojektes“ wird eine enorme Aufwertung 
für den Badesee St. Konrad sein, ist Bürgermeister 
Schönberger überzeugt und das Angebot der tollen 
Freizeitanlage perfekt ergänzen. 
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GEMEINDEINFO`S 

Das Team der Kulturhauptstadt 
Salzkammergut 2024 sucht aktu-
ell neue Projekte. Bis Ende Sep-
tember können motivierte Einrei-
cher*innen Projektvorschläge 
schicken. Das Programmteam 
bestehend aus Eva Mair, Lisa 
Neuhuber und Sonja Zobel evalu-
iert eingelangte Vorschläge nach 
einem Kriterienkatalog. Noch 
wird aber nichts entschieden, 
sondern gesichtet und in die   
Datenbank aufgenommen. 
 

Projekte orientieren sich an  4 
Programmlinien 
„Neue Projektvorschläge sollen 
auf die bestehenden vier Pro-
grammlinien des ‚Bidbooks‘ 
(erfolgreiches Bewerbungskon-
zept zur Kulturhauptstadt Euro-
pas), also ‚Macht der Tradition‘, 
‚Kraft der Gegenkultur‘, ‚Aus-
wirkungen des (Hyper-)Tou-
rismus‘ oder ‚Durst auf Rückzug‘ 
bzw. zum Konzept SALZ.WASSER 
Bezug nehmen,“ so Eva Mair, 
„außerdem wird auf die europäi-
sche Dimension der Projekte ge-
achtet, sei es in Form von euro-
päischen Partnerschaften oder 

durch die Auseinander-
setzung mit europäi-
schen Themen.“ 
 

Die rund 40 Projekte im 
„Bidbook“ sind quasi ge-
setzt und werden aktuell 
weiterentwickelt, sie 
machen die Hälfte des 
Programmbudgets aus. 
Die andere Hälfte ist für 
neue Projektvorschläge 
reserviert.  
 

Programmsprechstunden mit 
Voranmeldung 
Ab sofort gibt es Programm-
sprechstunden, bei denen Fragen 
zu Projekten und eigenen Einrei-
chungen geklärt werden können. 
Interessierte können eine Ter-
minanfrage an 
programm@salzkammergut-
2024.at senden.  
 

Abgeschlossene Tour durch 23 
Kulturhauptstadt-Gemeinden 
Neben dem Tagesgeschäft war 
das gesamte Team in allen 23 
Kulturhauptstadt-Gemeinden 
unterwegs. Die Möglichkeit zu 

persönlichen Gesprächen nah-
men alle sehr positiv an. Unter 
den nötigen Corona-Präventions-
maßnahmen ergaben sich span-
nende Diskussionen und alle   
gestellten Fragen konnten ge-
klärt werden.  

Kulturhauptstadt Bad Ischl – Salzkammergut ist auf Kurs für 2024 

Da geht was weiter: Offene Projektausschreibung und Tour durch 23 Gemeinden 

Aufruf: 

Die Gemeinde sucht dringend 
interessierte Personen, die bei 
der Erarbeitung eines Kulturpro-
jektes der Gemeinde St. Konrad, 
als Mitglied der Kulturhaupt-
stadt Die Originale 2024 - Bad 
Ischl Salzkammergut Kultur-
hauptstadt Europas mitarbeiten 
wollen! 

Projekte können von Vereinen, 
Körperschaften, aber auch von 
Privatpersonen eingereicht wer-
den! 

Bitte um Anmeldung bis spätes-
tens 15. August 2021 am Ge-
meindeamt (baumgartner@st-
konrad.ooe.gv.at oder Tel. 
07615/8029-18) - Wir freuen 
uns auf zahlreiche motivierte 
BürgerInnen! 

mailto:programm@salzkammergut-2024.at
mailto:programm@salzkammergut-2024.at
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KINDERGARTEN 

Kindergarten – News – Sommer 2021 

Es freut uns, ab Herbst eine Krabbelstuben-
gruppe eröffnen zu dürfen.  

Die Leitung und die 
Gruppenführung 
der Krabbelstube 
übernimmt Anita 
Hutterer. Sie wird 
von Silvia Hof-
stödter unterstützt 
werden.  

Unsere Busbegleitung Greti 

Gföllner ist mit Ende Mai 2021 in 
ihren wohlverdienten Ruhestand 
gegangen. Wir möchten uns auf 
diesem Weg noch einmal herzlich 
für ihren Einsatz bedanken!  

Als neue Busbegleitung dürfen wir 

Irene Reittinger-Hubmer begrüßen. 

Die Sommertemperaturen  

laden uns in der Früh schon ein, 

den Garten als Lern- und Spielort 

zu nutzen. Wir experimentieren, 

turnen, putzen und stellen Zement 

mit Sand her, um damit Bauwerke 

zu kreieren. Wir spielen Rollen-

spiele, malen am Boden, singen 

und tollen im Garten umher und 

vieles mehr. Das Spielen und Lernen an der           

frischen Luft machen uns sichtlich Spaß. 

 

 

 

GEMEINDEINFO`S 

Bericht und Fotos: Kindergarten Claudia Aitzetmüller und Christine Haslinger 

Wir wünschen allen Kindern und Eltern schöne und erholsame Sommerferien! 

Vorankündigung: 

Dorffest 
Am Sonntag, 15. August 2021 gibt`s in St. Konrad wieder das traditionelle DORFFEST. 
Frühschoppen mit der Ortsmusik St. Konrad, anschließend spielt die Kellermusi auf! 
Nur bei Schönwetter, freier Eintritt! 

Bitte diesen Termin vormerken! Die aktuellen Corona-Maßnahmen                                      
werden natürlich eingehalten! 

 

 



 

 12 Gemeindenachrichten 7/2021 

VOLKSSCHULE 

Mit etwas Verzögerung sammelten auch die Kinder der VS St. Konrad Müll. Mit großem Einsatz 

wurden der Wanderweg zum Badesee, das Bachbett und der angrenzende Wald durchforstet. 

 

Pensionierung unserer Nachmittags-
betreuung 

Am 31.5.2021 verabschiedete die VS St. Konrad 
Margarete Gföllner in den wohlverdienten Ruhe-
stand. 

Greti betreute die Kinder der Nachmittagsbe-
treuung 16 Jahre mit viel Herz und Ausdauer. 

Vielen Dank Greti und alles Gute! 

Fahrradprüfung 
Am 7. Juni 2021 fand auch heuer wieder die Rad-
fahrprüfung in der VS St. Konrad statt.  

Inspektor Philip Scheutz vom Polizeiposten Scharn-
stein nahm die Prüfung, auf geänderter Strecke, ab.  

8 Schülerinnen und Schüler nahmen daran teil und 

bestanden ihre „erste Führerscheinprüfung“. 
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NEUE MITTELSCHULE SCHARNSTEIN 

Ausgezeichnet mit dem Öster-
reichischen Umweltzeichen 

Grundsätzlich wird laut Umwelt-
ministerium das Österreichische 
Umweltzeichen an Produkte  
oder Dienstleistungen, Touris-
mus- und Gastronomiebetriebe 
sowie Schulen und außerschuli-
sche Bildungseinrichtungen ver-
geben, wobei im Bereich Bildung 
der gesamte Betrieb zertifiziert 
wird. 

 

Landesweit sind bisher nur we-
nige Schulen mit dem Österrei-
chischen Umweltzeichen ausge-
zeichnet worden. Es werden das 
Engagement für eine zukunfts-
orientierte Bildung, eine ökologi-
sche Schulentwicklung und ein 
Schulklima, in dem sich alle 
wohlfühlen, gefördert und ge-
würdigt. Nunmehr dürfen sich 
auch die Schüler/innen sowie 
das Lehrerteam der digiTNMS 
Scharnstein zu diesen Umwelt-
Vorreitern zählen. Unser Schul-
team macht es sich zur Aufgabe 
unsere Umwelt in besonderer 
Weise wahrzunehmen, verant-
wortungsvoll im ökologischen 
Sinne zu handeln, Freude an den 
Erfolgen zu empfinden und 
daher nachhaltig zu agieren. 

Frei nach dem Motto:  

 

„Viele junge Menschen, 

an vielen kleinen Orten, 

die viele kleine Dinge tun, 

handeln mit Sinn und achten 
auf unsere Umwelt, 

damit sie uns weiterhin ge-
fällt.“ 

 

An unserer Schule werden in 
diesem Sinne zahlreiche Projek-
te durchgeführt, die unsere Le-
bens- und Erlebniswelt verbes-
sern und das Bewusstsein für 
Lebensraum, Gesundheit und 
soziales Miteinander fördern. 
Koordiniert werden diese Arbei-
ten von unserem Umweltzei-
chen-Team unter der Leitung 
der beiden Lehrerinnen Leontina 
Qubreli-Jashari und Silke Wer-
deritsch. Wir arbeiten gemein-
sam auch mit den Eltern unserer 
Schüler/innen daran, den Kin-
dern die Wichtigkeit des Um-
weltschutzes in allen Lebensla-
gen näher zu bringen sowie auf 
umweltfreundliche Schulmateri-
alien und eine gesunde Jause zu 
achten. 

 

Die Grundlage für die Vergabe 
des Umweltzeichens bildet ein 
umfassender Kriterienkatalog in 
unterschiedlichen Bereichen wie 
Gesundheit, Ernährung, Mobili-
tät, Energie und einigem mehr. 
Unsere Schüler/innen führten 
unter anderem Lärm- und CO2-
Messungen im Unterricht durch, 
erhoben Umweltparameter wie 
Beleuchtungsstärke und Luft-

temperatur, aber auch den 
Stromverbrauch der Elektroge-
räte in Benützung und im Stand-
By und werteten die Ergebnisse 
aus. Bonuspunkte erhielten wir 
als Best Practice Beispiel für eine 
Schule, die im Rahmen der Ge-
sunden Küche nicht nur eine 
Mittagsausspeisung anbietet, 
sondern täglich auch ein Früh-
stück. 

 

Nach einer umfangreichen Prü-
fung des Vereins für Konsumen-
teninformation (VKI) und einem 
Audit wurde unserer Schule nun 
das Österreichische Umweltzei-
chen gemeinsam von Umwelt- 
und Bildungsministerium verlie-
hen, das für vier Jahre gültig ist. 

 

Wir freuen uns, dass wir als 
Schule einen Beitrag für eine 
lebenswerte gesunde Umwelt 
leisten können! 

 

 
Bericht und Foto:  

Margot Scherbaum 
 

Leontina Qubreli-Jashari, Direktorin Margot Scherbaum, Silke Werderitsch (v.l.n.r.) 
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GESUNDE GEMEINDE 

20 Jahre Gesunde Gemeinde St. Konrad 
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GESUNDE UND FAMILIENFREUNDLICHE GEMEINDE 
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LEADER TRAUNSTEINREGION UND REGIS  
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               VERA -  VEREIN ALMTAL 

Der Verein Almtal dient zur tou-
ristischen, wirtschaftlichen und 
ländlichen Entwicklung der Re-
gion Almtal 

„VERA“ ist der klingende Name 
des „Verein Almtal“, den die 
Gemeinden Grünau im Almtal, 
Scharnstein, Pettenbach, Vorch-
dorf und Bad Wimsbach-
Neydharting, sowie St. Konrad 
und Steinbach am Ziehberg für 
gemeinsame Projekte und Initi-
ativen gegründet haben. 

Gemeinsam werden und wurden 
zukunftsweisende Projekte von 
den Verantwortlichen gemein-
sam mit den Gemeinden, dem 
Tourismusverband Traunsee-
Almtal und weiteren Partnern 
auf den Weg gebracht. 

Eine der ersten Aufgaben war 
es, den gemeinsamen Touris-
musverband Almtal zu gründen, 
was 2013 soweit war, im Rah-
men des neuen Tourismusgeset-
zes wurden die Tourismusver-
bände Almtal, Laakirchen und 
Traunsee 2019 fusioniert und als 
TVB Traunsee-Almtal weiterge-

führt. 

Ein weiterer Meilenstein war die 
Umsetzung des Leaderprojekts 
„Genuss am Almfluss", das den 
schöne Almuferweg vom Alm-
spitz bis zum Almsee aktiviert 
hat und zu einem sehr beliebten 
Wanderziel.  
Natur, Kultur und Kulinarik ent-
lang der Alm genießen  
 
Dort, wo die Alm in die Traun 
mündet, beginnt der 52 Kilome-
ter lange Almuferwanderweg, 
der Sie mit inspirierender Natur 
und vielseitigen Genusspunkten 
begeistern wird.    

Der abwechslungsreich insze-
nierte Weg führt Sie vom Alm-
spitz in Bad Wimsbach-
Neydharting bis zum Almsee in 
Grünau im Almtal.  
 
50 Informationstafeln in Form 
von Frage- und Rufzeichen be-
richten über die Genuss-
Highlights aus Küche, Natur und 
Kultur und erlauben so einen 
Einblick in die vielfältige Welt 
des Almtals. Zudem laden viele 

Almwellen-Liegen zum Verwei-
len ein. Hängesessel mit Blick 
aufs Tote Gebirge, Massageanla-
gen zum Entspannen oder Aktiv-
Rastplätze zum Austoben – der 
„Genuss am Almfluss“ Weitwan-
derweg bietet zahlreiche High-
lights. Auf Grund der nahezu 
ebenen Wegführung kommen 
auch Familien mit Kindern und 
Junggebliebene voll auf Ihre 
Kosten. 
Durch die direkte Anbindung an 
die Almtalbahn 153, die OÖVV 
Buslinie 533 und das Traunstein 
Taxi kann der Almuferweg be-
quem mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln verknüpft werden.  

Entlang des Weges erwarten Sie 
vielfältige kulinarische und kul-
turelle Höhepunkte. Sie kom-
men an spannenden Museen, 
dem Cumberland Wildpark und 
vielen fantastischen Gasthäu-
sern vorbei, die Ihre Wanderung 
zu einem unvergesslichen Erleb-
nis machen.  

Neben dem Thema Wandern ist 
auch das Thema Radfahren bzw. 
Mobilität im generellen wichtig. 
Ebenso wurde sich an Projekten 
wie dem Tourismuskonzept 
Almtal 2025 und weiteren Pro-
jekten in der Region beteiligt. 

Aktuell sind dies einerseits das 
Projekt Marienheim in Grünau 
und das Mobilitätsprojekt 
"Almtal unterwegs". 

Und wir hoffen, dass noch viele, 
erfolgreiche Projekte folgen 
werden! 

Den derzeitigen Vorsitz hat der 
Bürgermeister von St. Konrad, 
Herr BGM Herbert Schönberger. 

Von links nach rechts: LAbg. Bgm. Rudolf Raffelsberger, Bgm. Leo Bimminger, BR Bgm. Bettina Lancas-
ter, Bgm. Erwin Stürzlinger, Tourismusobmann Scharnstein Christian Steinhäusler, Bgm. Und VERA 

Obmann Herbert Schönberger, Vizebgm. Johann Mitterlehner, Bgm. Wolfgang Bammer, Tourismusob-
mann Grünau Hermann Hüthmayr, Tourismusobmann St. Konrad Hari Pimmingstorfer, stv. Geschäfts-

führer bei Tourismusverband Traunsee-Almtal  Stefan Schimpl  
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PFARRE 
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PFARRE UND VEREINE 

Kirchenchor St. Konrad: 

Gesucht! 
Da der Kirchenchor unserer Gemeinde seit vielen Jahren 
keinen Zuwachs mehr, sondern nur Abgänge verzeich-
nen musste, suchen wir dringend Sängerinnen (Sopran 
und Alt) und besonders Sänger (Tenor und Bass) jeden 
Alters, die Freude am Singen haben. 

Es wäre schade, wenn der seit mindestens 1799 exisitie-
rende Chor wegen Sängermangels in seiner Existenz 
gefährdet wäre. 

Interessenten bitte bei Rudolf Weinzierler, Tel. 
0680/2149858 oder am Pfarramt, Tel. 8015, melden! 

Vorankündigung Ortsmusik St. Konrad: 

Musikalischer Ortswandertag 
Da jetzt sehr viele Lockerungen von der Regierung vorge-
nommen wurden, haben wir uns dazu entschlossen,          
unseren musikalischen Ortswandertag wieder durchzu-
führen. Um Terminkollisionen zu vermeiden, informieren 
wir euch, dass dieser am 12. September 2021 stattfinden 
wird (ERSATZTERMIN: 3. Oktober). 

Wir freuen uns schon jetzt wieder auf diese Veranstaltung 
und hoffen auf viele Wander– und Musikbegeisterte. 
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www.tsv-stkonrad.at 

VEREINE 

 

 

Sektion Natur Aktiv 

Aufgrund der Covid-19 Bestimmungen wurde die 
heurige Durchführung der wöchentlichen Nordic 
Walking Stunden wie schon letztes Jahr den ge-
setzlichen Vorgaben angepasst. 

Peter und Silvia Hofstödter veröffentlichten jeden 
Mittwoch ein Bild mit kurzer Beschreibung von 
dem Platz, den es zu finden galt. Dafür hatten alle 
TeilnehmerInnen eine Woche Zeit. Bei Zielerrei-
chung wurde ein Bild an Peter geschickt. 

Die fleißigsten Wanderer bekamen beim Ab-

schlussabend am Mittwoch, 08. Juni 2021 beim 

Badesee von Peter ein kleines Geschenk. 

Sektion Stocksport 

Spät aber doch konnte die Mannschaft TSV St. 
Konrad 1 mit Thomas Riedler, Johann Hummer, 
Werner Bell, Franz Spitzbart (nicht im Bild) und 
Christian Hessenberger den Pokal für den 2. Platz 

in der Gebietsliga 2020 entgegennehmen. 
Die Mannschaft TSV St. Konrad 2 mit Moar Franz 
Steinhäusler erreichte in derselben Liga den 6. 
Rang. 

Sektion Bouldern 

Die Boulderhalle hat am 1. Juni 2021 endlich wie-

der geöffnet. Unter den jeweils gültigen Covid19 

Bestimmungen können die Boulderer die neuen 

Griffe, das Trainingsboard und die neu gesteckten 

Routen erkunden. Neu ist auch der Online-

Buchungskalender, 

der den Sportlern    

keine Wartezeiten 

beim Bouldern be-

schert.  

Mehr dazu auf unse-

rer Homepage. 

 

Sektion Laufen 

Unsere Läufer starteten schon in die neue Laufsaison und besuchten bereits einige Laufveranstaltungen 

und konnten dabei schon sehr gute Erfolge verbuchen. 
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VEREINE 

Veranstaltungsvorschau: 

Sonntag, 29. August 2021         7. St. Konrader Panoramalauf der Sektion Laufen 
         Heuer mit neuer Streckenführung beim Hauptlauf! 

Samstag, 11. September 2021       Straßenturnier der Sektion Stocksport 
         Ortszentrum St. Konrad, die genaue Beginnzeit wird den Mannschaften                        
         noch bekannt gegeben.  

Alle diese Veranstaltungen werden unter Einhaltung der jeweilig gültigen Covid19-Bestimmungen 
durchgeführt. 

Anmeldedetails und aktuelle Informationen zu diesen Veranstaltungen gibt es auf  
unserer Homepage www.tsv-stkonrad.at. 

Bericht und Fotos: TSV St. Konrad 

Union St. Konrad: 

Nachwuchs stellt Maibaum am Ortsplatz 
auf  
Die Sportunion St. Konrad stellte gemeinsam mit 
den Nachwuchsfußballern am Dorfplatz in St. Kon-
rad einen kleinen Maibaum auf. 

Nachdem wir den normalen Maibaum aufgrund der 
Corona-Situation nicht wie gewohnt beim Silber-
mair aufstellen durften und unsere Tradition nicht 
gänzlich ausfallen lassen wollten, haben wir uns für 
diese Alternative entschieden. 

Trainingszeiten: 

Fußball Herren 
Dienstag 18:30 Uhr 

Fußball Nachwuchs 
Mittwoch 18:00 Uhr 

Volleyball  
Mittwoch 18:30 Uhr  

Bericht und Fotos: UNION St. Konrad 

Aktuelle Stellenausschreibungen 
Der OÖ FAMILIENBUND schreibt folgende Stellen 
ab Schulbeginn 2021 für die externe Betreuung im 

Kindergarten und in der Volksschule St. Konrad 
aus: 

 Pädagogin/-en in der Nachmittagsbetreuung 
im Kindergarten mit 7,25 Wochenstunden 

 HelferIn in der Nachmittagsbetreuung in der 
Volksschule mit 15,25 Wochenstunden 

Nähere Informationen auf unserer Homepage: 
www.st-konrad.at 
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VEREINE 

Geschenk zur Fahrradprüfung 
Wahnsinnig stolz sind wir auf unsere Schülerinnen und 
Schüler der vierten Klasse. Alle haben die Fahrrad-
prüfung bestanden. Der Elternverein überraschte die 
Kinder mit einer tollen Fahrradtasche und einem Eis!  

Nochmals GRATULATION an Euch alle! 

Elternverein St. Konrad 
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VEREINE UND SONSTIGES 

Wanderung nach Kirchham 

14 Mitglieder des Seniorenbundes 
wanderten am 10. Juni 2021 von 
St. Konrad über Oberriedl,          
Haberg, Gassenbauer, Himmel-
reich (Bild rechts), Hochkogel, 
Wiesberg, Hüttenboden zum Wirt 
in Eisengattern. Dort haben sich 
alle das Bratl in der Rein verdient! 

Schulwegsicherung durch die 
Schulwegpolizei  

Seit Anfang September 2020 wird die 
gefährliche Straßenüberquerung beim 
Zebrastreifen Haltestelle Ort von einer 
Gruppe ehrenamtlicher Schulwegpoli-
zistInnen gesichert. Im heurigen Jahr 
waren 10 Personen im Einsatz. Vielen 
Dank für eure Zeit und euer Engage-
ment. 

Am 9. Juli 2021 ge-
hen wir gemeinsam 
mit den Kindern in 
die verdiente Som-
merpause.  

Für das neue Schul-
jahr 2021/22 kön-

nen sich gerne interessierte Personen 
bis zum 15. August 2021 melden. Für 
die Ausübung ist eine ca. 2-stündige 
theoretische und praktische Einfüh-
rung zur Schulwegsicherung zu absol-
vieren.  

Wie oft: jede 2. Woche 1 fixer Tag 
Wie lange: von 6.45 Uhr – 7.35 Uhr 

Anmeldung und Auskunft beim Ge-

meindeamt und Margareta Puchner 

0699/81487244  
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SONSTIGES 

Wir gratulieren: 

Abschied nehmen heißt loslassen.  
Loslassen von Gewohntem, von 

Selbstverständlichem, von Vertrau-
tem.  Loslassen von immer dage-

wesenem. 
Als Zugereister von Ebensee kam 
Alfred Stüger  nach St. Konrad, um 
als Lehrer bei uns zu unterrichten.  
Er sorgte dafür, dass er mit den 
Schulklassen präsent war und an 
Veranstaltungen, sowie am Dorfle-
ben teilnahm.  
Fred konnte im Lawog Haus seine 
Wohnung einrichten, um immer 
erreichbar zu sein. 
Als er dann ein Grundstück am Rei-
senberg erwarb, baute er sein Haus 
im Grünen. Der richtige Platz für ihn 
und seine Familie, da ihm die Natur 
und der Umweltschutz immer sehr 
wichtig waren.  
Sein Einsatz und seine Art, Men-
schen anzusprechen hatte einen 
großen Beliebtheitsgrad. Streit ist er 

soweit wie möglich aus 
dem Weg gegangen und er 
versuchte mit Sachlichkeit 
und Ruhe Konflikte zu lö-
sen.  
Dieses Talent machte auch 
vor der örtlichen Politik 
nicht halt. So wurde er im 
Jahr 1985 als Gemeinderat 
angelobt. 6 Jahre später 
konnte er sich mit seiner Erfahrung 
zusätzlich als Vizebürgermeister 
einbringen und galt als verlässli-
cher, vorausschauender und mit 
Zuversicht geprägter Wegbegleiter 
des öffentlichen Lebens. Für seine 
Dienste an den Menschen und den 
Ort St. Konrad wurde ihm 2010 
auch das Ehrenzeichen in Bronze 
der Gemeinde St. Konrad verliehen.  
Auch als Lehrer konnte er sich erst 
in St. Konrad, später in Scharnstein 
großer Beliebtheit erfreuen und 
wurde mit großem Respekt angese-
hen. 
Seine Naturverbundenheit und die 
Liebe zu den Tieren waren sein 

Markenzeichen. 
Heute bleibt nur noch DANKE zu 
sagen! 
Als Bürgermeister bedanke ich mich 
ganz besonders für die Tätigkeit im 
Gemeinderat.  12 Jahre lang, von 
1985 bis 1997 gehörte er diesem 
Gremium an.    Er war bereit, Ver-
antwortung zu tragen und für den 
Ort nicht immer einfache, aber sehr 
entscheidende Beschlüsse zu 
treffen. Es war ihm sehr wichtig   
guten Kontakt zwischen der         
Gemeindeverwaltung und den    
Bürgern zu halten. 
 

Lieber Fred – ruhe in Frieden! 

Nachruf 

Karl und Anneliese Moser, Edt 19 

90er: Maria Hummer,                                                                                              
Steg 3 

Franz und Maria Steinhäusler, Edt 1 

Konrad und Christine Hummer,                                      
Dorf 42 
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SONSTIGES 

Auszeichnungen: 

Dank des schnellen Einsatzes von Hannes Moser 
(11) und Valentin Buchegger (10) konnte Ende März 
in St. Konrad auf einem Bauernhof ein schwerer 
Brand verhindert werden. Nach der Überreichung 
der offizielle Dank- und Anerkennungsurkunde des 
Landes Oberösterreich gab es für die jungen Helden 
auch noch eine kurze Landhausführung. 

Goldenes Verdienstzeichen des Landes OÖ: 

Heinz Fischer - Landesleiter Österr. 
Rettungshundebrigade 
„Gut, dass es Menschen in der Mitte unserer Ge-
sellschaft gibt, die sich über ihr gegebenes Pflich-
tenheft hinaus ehrenamtlich so engagieren wie 
Heinrich Fischer.“  Mit diesen und weiteren wert-
schätzenden Worten bedankte sich Landeshaupt-
mann Mag. Thomas Stelzer am 23. Juni 2021 bei 
Heinz Fischer für seinen jahrzehntelangen Einsatz 
als Landesleiter und Hundeführer der ÖRHB OÖ.  

Heinz Fischer ist seit über 40 Jahren Mitglied der 
Österreichischen Rettungshundebrigade und seit 
35 Jahren Leiter der Landesgruppe Oberöster-
reich. Seit 18.2.1986 lenkt er mit fachlicher Kom-
petenz, viel Geduld und Achtsamkeit die Geschicke 
der ÖRHB Landesgruppe OÖ - 100 % ehrenamtlich. 
Er hat in dieser Zeit aus einer kleinen Gruppe Indi-
vidualisten eine professionell arbeitende Landes-
gruppe gemacht, die in Oberösterreich als Hilfsor-
ganisation des Katastrophenhilfsdienstes aner-
kannt ist. 

In seinem "Brotberuf" verrichtete Heinz 34 Jahre 
lang als leidenschaftlicher Gendarmeriebeamter 
seinen Dienst. Vor allem die Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen machte ihm viel Freude, die Ver-
kehrserziehung in den Schulen im Bezirk Steyr-
Land war Bestandteil seines beruflichen Lebens. 

Die gute Zusammenarbeit mit anderen Einsatzor-
ganisationen ist ihm ein besonderes Anliegen. 
Denn nur zusammen kann viel bewegt, kann ge-
holfen und können Menschenleben gerettet wer-
den.  

Die Gemeinde St. Konrad gratuliert ganz herzlich 
zu dieser besonderen Auszeichnung! 
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EXTRATEIL  WIRTSCHAFT IN ST.  KONRAD  

In den letzten Jahren ist die Wirtschaft 
in St. Konrad schnell gewachsen!  

Damit sich neue, aber auch schon vorhandene   
Betriebe vorstellen können, bekamen Anfang Juni 
alle St. Konrader Firmen und selbstständig Gewer-
betreibenden eine Einladung, sich in dieser Aus-
gabe der Gemeindenachrichten präsentieren zu 
dürfen. Daraufhin bekamen wir zahlreiche interes-
sante und informative Anzeigen zugesandt, die wir 
an dieser Stelle unseren BürgerInnen nicht vorent-
halten möchten. Gerade in diesen Zeiten ist Regio-
nalität beim Einkauf besonders wichtig! Es werden 
damit Arbeitsplätze in der Region geschaffen und 

die Wertschöp-
fung geschieht 
ebenso zu einem 
großen Anteil in unse-
rem regionalen Umfeld. 

 

St. Konrad ist stolz auf seine bemühten und krea-
tiven Wirtschaftstreibenden, die ein enorm wichti-
ges Zahnrad unseres Dorfmotors sind, um einer-
seits Jobs für unsere Bevölkerung und andererseits 
Waren und Dienstleistungen im Ort anbieten zu 
können. 

Grias eich Koarodnarinnen 
und Koarodner! 

Seit mehr als 2 Jahren dürfen wir 
euch jetzt schon als örtlicher 
Nahversorger verwöhnen. In die-
sen letzten 2 Jahren haben wir 
viele Freunde gewonnen, unser 
Angebot erweitert und viele indi-
viduelle Kundenwünsche erfüllt. 

Im stetig wachsenden St. Konrad 
sind wir mittlerweile dafür be-
kannt, dass wir sehr viele regio-
nale Produkte unserer heimi-
schen Bauern verkaufen, aber 
auch alles andere, was ihr für 
euer tägliches Leben braucht.  

Als PostPartner können wir nicht 
nur eure persönlichen Briefe und 
Pakete annehmen, sondern ihr 
könnt auch gerne eure Retour-

sendungen bei uns aufgeben. Als 
örtliche Trafik habt ihr bei uns 
auch die Möglichkeit Lotto&Toto
-Scheine aufzugeben, bzw. eure 
Gewinne einzulösen. Somit sind 
wir DER NAHVERSORGER IN       
ST. KONRAD, und das zu fairen 
Preisen. 

Seit längerer Zeit bieten wir auch 
einen Partyservice an: von ganz 
individuell gefüllten Riesen-
Brezn, über köstlich belegte 
Buffetplatten und Aufstrichen, 
bis zu fein garnierten gefüllten 
Weckerl und belegten Brötchen, 
könnt ihr alles bei uns bestellen. 

Kommt einfach bei uns im Ge-
schäft vorbei und lasst euch von 
mir, oder meinem Team bera-
ten.  

Wir freuen uns darauf, euch bald 
bei uns im Nah&Frisch Reithmei-
er begrüßen zu dürfen! 
 

Lg Sabine & Team 
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Der Kranichsteg –  
Traditionsbetrieb mit allerhand Köstlichkeiten zum Mitnehmen 

Der Jahrhunderte alte und über die Grenzen des Almtals hinaus bekannte 
Traditionsbetrieb „Kranichsteg“ ist ein Familienunternehmen mit einem 
vielfältigen Feinkost-Angebot und einer Portion Individualität. Neben 
Fleisch, Wurst, einem außerordentlich guten Leberkäse und Mehlspeisen 
gibt´s auch allerhand selbstgemachte und eingemachte Köstlichkeiten zum 
Mitnehmen: 
Diverse Knödelsorten, Spaghettisaucen, Currys, Pasteten wie z. B. Französisches Rillette (Brotaufstrich 
ähnlich dem bei uns bekannte „Verhackerten“) oder zahlreiche Marmeladen erleichtern den Kochalltag 
der KundInnen nicht nur ungemein, sie zeichnen sich vor allem durch ihren guten und echten Geschmack 

aus, nicht zuletzt weil im Kranichsteg keinerlei unnatürliche Zusatzstoffe verwen-
det werden – aus Überzeugung: Alle Kräuter zum Kochen stammen aus dem eige-
nen Garten. 

TIPP für KöchInnen: In Kürze wird es auch eingemachte klare Suppen (auch in  
vegetarischer Form) geben – eine Mangelware in den meisten Haushalten, welche 
neben einer guten Mahlzeit auch eine wichtige Zutat beim Kochen darstellt. 

„Leider ist unsere gemütliche Gaststube wegen COVID-19 schon seit längerer Zeit 
geschlossen. Da wir keinen laufenden Gasthausbetrieb führen, war es für uns um-
so lustiger, wenn wir zur Kesselheißen oder bei einem Familienfest oder einer  
Firmenfeier bewirtet haben. Wir freuen uns schon, wenn es wieder soweit ist! In 
der Zwischenzeit kann man sich ja einen selbstgemachten Likör mit nach Hause 

nehmen – „hüft´s ned, schodt´s ned“ lacht Agnes Desmarets, die Chefin im Kranichsteg. 

Franz Schobesberger -  
Raumgestaltung und Polstermöbel 

Seit einiger Zeit bin ich als Raumgestalter und Polsterer 
in St. Konrad selbstständig. Gerne kann ich Ihnen diverse 
handwerkliche Leistungen in diesen Bereichen anbieten. 
Spezialisiert habe ich mich auf Polstermöbel. 

Möbelstücke wie Sofa, Eckbänke, Sessel, Fauteuil, Hocker, moderne 
Wohnlandschaften, Stilmöbel, etc. können nach Ihrem Wunsch und 
nach Ihren Vorstellungen gestaltet und gepolstert werden. 

Kontakt und Details auf meiner Homepage: 
www.schobesberger.org  
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FRAI ROBOTIC TECHNOLOGIES 
Der Experte für maßgeschneiderte Automationslösungen 
 
FRAI Elektromaschinenbau GmbH ist der richtige Partner 
von der ersten Konzeptentwicklung einer automatisierten 
Anlage über die Realisierung und Inbetriebnahme bis hin zur Anlagenwartung. Das Angebot von 
Portalrobotern und Roboterzellen ermöglicht es, umfangreiche Automationslösungen mit größt-
möglichem Kundennutzen und höchstem Qualitätsniveau zu bieten. 
 
Hersteller der unterschiedlichsten High-Tech Branchen setzen auf das Automations-Know-How von FRAI. 
Das Anwendungsspektrum der Automationslösungen von FRAI ist nahezu unbegrenzt. Dank jahrzehnte-
langer Erfahrung verfügt das Unternehmen, neben den ausgereiften FRAI Standardkomponenten, über 
ein unschlagbares Netzwerk an Partnern aus der Industrie. 

 
Das Team von FRAI besteht aus ExpertInnen, welche sich mit der Entwick-
lung und Konstruktion hochkomplexer Automationslösungen beschäftigen. 
Die Zukunft des Unternehmens basiert auf hochqualifizierten und engagier-
ten MitarbeiterInnen. Daher ist das Unternehmen stets auf der Suche nach 
kompetenten MitarbeiterInnen mit facheinschlägiger Ausbildung in den Be-
reichen Schlosser- und Schweißtätigkeiten, mechanische Montage, Elekt-
rokonstruktion und SPS Programmierung. Darüber hinaus werden die 
Lehrberufe Metalltechnik, elektrische Montage und Elektrotechnik ausgebil-
det. 
 

 
Kontakt: 

FRAI Robotic Technologies 
Bundesstrasse 37 | 4817 St. Konrad 

Tel: +43 7615 8390 | Fax: +43 7615 8390-40 
office@frai.at | www.frai.at 

Seit kurzem gibt es in St. Konrad den Glass Maker 
Space. 

Glas entdecken, spüren und begreifen lautet die 
Devise der Handwerksinitiative, die von der Künst-
lerin Verena Schatz ins Leben gerufen wurde. 

Der Glass Maker Space ist Manufaktur, Schauwerk-
statt und Maker Space. 

In der hauseigenen Manufaktur entstehen hoch-
wertige, individuelle und von Hand gefertigte Glas-
waren und Schmuckstücke, die in unserer Galerie 
erworben werden können. 

An bestimm-
ten Tagen öff-
nen wir unsere 
Türen und die 
Manufaktur 
wird zur 
Schauwerk-
statt. Diese 

bietet außergewöhnliche Einblicke in die Welt des 
Glasmachens.  
Indem man uns bei der Arbeit beobachtet, ent-
deckt man das alte Handwerk neu und erlebt 

Schritt für Schritt, wie ein 
mundgeblasenes Gefäß ent-
steht. 

Außerdem finden im Glass Ma-
ker Space regelmäßig Work-
shops statt, bei denen man un-
ter fachkundiger Anleitung die 
Gelegenheit erhält, das heiße, 
zähflüssige Glas mit den eigenen Händen zu bear-
beiten. Neben einem unvergesslichen Erlebnis, er-
hält man am darauffolgenden Tag (Glas muss lang-
sam über Nacht auskühlen) seine selbst gemachten 
Unikate. 

Wir freuen uns über euren Besuch bei uns im Glass 
Maker Space! 
Derzeit haben wir noch keine geregelten Öffnungs-
zeiten, man kann sich aber gerne per E-Mail oder 
Telefon bei uns anmelden: 0681/10529297 
office@glassmaker.space 

Weitere Infos, sowie Kurstermine findet man auf 
unserer Homepage: 
www.glassmaker.space  

http://www.frai.at
mailto:office@glassmaker.space
http://www.glassmaker.space
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Arbeitsbühnenverleih - Steinhäusler 

 
Vermiete Teleskop Arbeitsbühne 16m 
betrieben mit Batterie oder 230V 
Überstellung mit PKW möglich 
ideal für Malerarbeiten, Baum- 
pflege, usw. 
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Mein Name ist Johannes Spitzbart, mich fasziniert 
die Arbeit mit dem Baustoff Holz, schon seit ich 
denken kann. Ich bin in St. Konrad aufgewachsen 
und absolvierte die Lehrabschlussprüfung als Zim-
merer. Ich arbeitete mehrere Jahre als Vorarbeiter, 
Projektleiter und schloss im Jahr 2016 die Ausbil-
dung zum Holzbaumeister erfolgreich ab.  

Am 01.04.2016 wagte ich den Schritt in die Selbst-

ständigkeit. Durch die Vielseitigkeit des Baustoffes 

Holz biete ich von der Beratung über die Planung 

bis zur Ausführung von Dachstühlen in Verbindung 

mit Innenausbauten, Gauben sowie Holzfassaden 

an. Außerdem vervollständige ich ihr Eigenheim 

mit nützlichen Carports, Zäunen, Gartenlauben, 

Hochbeeten, Terrassenböden oder Poolumrandun-

gen. 
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- Bio Waldschafe aus Herdebuchzucht 

- Bio Lammfleisch 

- Bio Wurst/Speck Spezialitäten vom Lamm 

- Felle und Wolle 

- Hunde und Katzenfutter 

- Schäfersaft (alkoholfrei)                                                                                                

aus Bio Äpfel und Birnen 

 

   Fa. Holzleitner GmbH 

Hochriedl 5, 4817 St. Konrad 

www.michisweltderschafe.at 

 

Datenfunk +  
Funkfernsteuerungen 
für Industrie + Forstmaschinen                                                                
  

 

Fa. Holzleitner GmbH 

Hochriedl 5, 4817 St. Konrad 

Tel. +43 720 345620 

www.forstfunk.com 

 

http://www.michisweltderschafe.at/


 

 35 Gemeindenachrichten 7/2021 



 

 36 Gemeindenachrichten 7/2021 

KLEINBAGGERUNGEN 
MOSER 

 
Ihr verlässlicher Partner bei: 

 Planierarbeiten  
 Drainagearbeiten 
 Gartenarbeiten (Durch die geringe              

Einfahrtsbreite des Baggers passt er 
durch fast jede Gartentür) 

 Abtransport von Aushub  
 Leitungen und Rohre verlegen  
 Fundamente graben 
 
Spontane und unkomplizierte Auftragsab-
wicklung! 

Moser Michael 
Edt 19  

4817 St. Konrad 

 0650 808 13 44 

 baggerungen.moser@gmail.com 

mailto:baggerungen.moser@gmail.com
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Mit Anfang Mai dieses Jahres hat das junge Team der TETAN GmbH den neuen Standort 
in St. Konrad bezogen, welcher dank toller Unterstützung von vielen regionalen Unter-
nehmen in nur 6 Monaten errichtet wurde. 

TETAN entwickelt und baut Spezial-
maschinen für Firmen die metallische 
Rohre, Hohlprofile oder Stangen her-
stellen, und das europaweit. Speziali-
siert hat sich das Unternehmen auf 
Richtmaschinen und hat dazu eine 
neue Technologie entwickelt. 

Es werden laufend neue Mitarbeiter 
gesucht, aktuell ist die Position eines 
Automatisierungstechnikers ausge-
schrieben. 
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